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Wehrgesetz für die Schutzgeblete.
Vom 22. Juli 1913.

(Rei 78-Gesetzbl. 1913, Nr. 48, S. 610fff.)

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König von Preußen usw.,
verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zustimmung des undesrats und des Reichstags,
was folgt:

§ 1. Für die Erfüllung der Wehrpflicht bei den Schutztruppen und das Ersatzwesen in

den Schutzgebieten, in denen * bestehen, gelten die allgemeinen reichsgesetzlichen Vor-
schriften nach Maßgabe der §§ 2 bis§ 2. Wehrpflichtige Feschrenerpönig. die ihren Wohnsitz oder ihren dauernden Aufenthalt
in einem Schutzgebiete haben, können zur Erfüllung ihrer Dienstpflicht bei den Schutztruppen zugelassen
werden. Durch Kaiserliche Verordnung kann bestimmt werden, daß wehrpflichtige Reichsangehörige,
die ihren Wohnsitz oder ihren dauernden Aufenthalt in einem Schutzgebiete haben, in dem eine
Schutztruppe besteht, ihre Dienstpflicht im Schutzgebiete zu erfüllen haben.


